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Auf nach Illinois!


Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Kochbegeisterte,


wer sich für die Küche von Illinois interessiert, findet kaum deutschsprachige Kochbücher darüber.


Dabei wird auch in Illinois auf ganz eigene Art gegessen und gekocht. Die Küche ist all American – typisch amerikanisch. Aber was ist das genau, was man in ganz Amerika besonders gerne auf dem Teller hat?


Was sind die typischen Gerichte des Mittleren Westens, was wird in den privaten Haushalten in Chicago, Springfield und ebenso in jedem noch so kleinen Örtchen zwischen Waukegan und Cairo zubereitet?


Kommt mit mir auf die kulinarische Reise nach Illinois, wo Deep Dish Pizza und Austern im Speckmantel ihr Zuhause haben, und genießt die Köstlichkeiten, die mich auf meinen Reisen dorthin jedes Mal begeistern.


Wie gewohnt findet ihr in diesem Büchlein typische Gerichte der lokalen Küche in meiner Variation, so zusagen der VaREEHation: leicht nachzukochen mit heimischen Zutaten, ohne Schnullibulli und doch lecker!


Euer Mirko
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PS: Alle Rezepte in diesem Buch sind für vier Personen ausgelegt – denn wer isst schon gern alleine?




Hello and thanks for picking up our cookbook!


As State Travel Director for the Illinois Office of Tourism, it is my pleasure to welcome you to the flavors of Illinois.


A special thanks to Chef Mirko Reeh for visiting the Land of Lincoln to develop this inspirational culinary travel guide. With this new cookbook, we’re bringing Illinois right into your kitchen – from classic dishes to our authentically Illinois ingredients. Live like a local as you experience the foods and flavors true Illinoisans love to feast on, including inspiration from a myriad of our own Illinois Makers, like Custom Cup Coffee, Café Tola, Whiskey Acres, Cocoa Blue Chocolates, Incredibly Delicious and so many more.


Our food scene stretches across the entire state. From artisan flavors and unique ingredients to classic food history and one of the world’s greatest food cities, food culture is alive and cooking in Illinois.


Experience a food-lover’s dream in Chicago, with James Beard Award-winning and Michelin-rated restaurants, or complete your trip in our capitol city, Springfield, with a classic corndog on a stick and our famous horseshoe sandwich. Taste freshly made goat cheese and gelato from Prairie Fruits Farm & Creamery. Experience farm to table cuisine at Firefly Grill. And don’t forget Chicago’s amazing deep-dish pizza! You don’t know USA-flavor until you know Illinois.


After experiencing these unique Illinois recipes, you might just be wondering what else we have to offer. When that time comes, you know where to find us.


Delicious flavors await.


Bon appétit!
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Cory M. Jobe


Director


Illinois Office of Tourism
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Anmerkung der Redaktion:


Um den Charakter des Textes nicht zu verändern, haben wir auf eine Übersetzung verzichtet.




Liebe Feinschmecker und Entdecker,


ich heiße Sie herzlich auf der kulinarischen Reise mit Mirko Reeh willkommen.


In der US-amerikanischen Küche spiegelt sich die große Vielfalt ihrer riesigen Nation wider, so auch in der Küche von Illinois. Das „Land of Lincoln“, so der Spitzname des Bundesstaates, kann mit einer internationalen Küche aufwarten, die durch unterschiedlichste Traditionen geprägt ist. Einwanderer verschiedenster Ethnien haben ihre Rezepte von daheim mitgebracht und so die Küche von Illinois zu einem Schmelztiegel verschiedener Aromen geformt. Zahlreiche Varianten von verschiedenen Nationalküchen aus aller Herren Länder existieren hier neben Gerichten, die wir als amerikanische Klassiker kennen.


Ich schätze mich überaus glücklich, als Teil meiner Arbeit bei der britischen Premium-Airline British Airways viel von unserem Globus erkunden zu können. Denn wer viel unterwegs ist, lernt viel Neues kennen. Das gilt für das Leben im Allgemeinen und im Besonderen für das Kochen und Essen. So habe ich mich zu einem großen Freund der US-amerikanischen Küche entwickelt. Denn die Speisen sind abwechslungsreich und interessant. Sie sind auf ihre Weise der Inbegriff von Internationalität. Die Küche von Illinois bietet dabei ein großes Spektrum an Geschmäckern. Hier finden Kulinarik-Liebhaber – ob Fans deftiger Genüsse oder Anhänger süßer Köstlichkeiten – neue Ideen. Oder, wer weiß, eventuell sogar ihre neue Leibspeise.


Illinois ist ein lohnendes Ziel, und ich kann allen Freunden des Genusses nur empfehlen, einmal die Reise dorthin anzutreten. Mit täglich zwei Flügen von British Airways und vier unseres Airline-Partners American Airlines bieten wir wöchentlich zweiundvierzig Flüge von Deutschland nach Chicago und zurück an. Sollten Sie es kurzfristig nicht ins nächste Flugzeug schaffen, haben Sie jetzt genau das richtige Kochbuch zur Hand und können den Bundesstaat im Mittleren Westen in vollen Zügen geschmacklich erleben.


Eine gute kulinarische Reise wünscht Ihnen


Ihr Jörg Tünsmeyer


Head of Sales Europe, British Airways




Illinois: All American


Illinois ist der Inbegriff des Mittleren Westens. Sanfte Hügel, viele Seen, viel Grasland, noch mehr Ländereien, weit verstreute Farmen, der nächste Nachbar wohnt Kilometer entfernt hinter dem weiten Horizont. Dazwischen Kleinstädte mit rotbestuhlten Dinern, Supermarkt, Kirche und Tankstelle. Typisch amerikanisch. Und auf den ersten Blick nicht anders als die anderen Staaten im Landesinneren der USA.


Auf den ersten und auch zweiten flüchtigen Blick all American. Ein Mikrokosmos und kleines Abziehbild des gesamten Landes. Pioniere, Gründer, Vollblutamerikaner mit europäischen Vorfahren. Ob in Chicago oder auf dem platten Land, am Michigansee oder in den kleinen Manufakturen am Straßenrand – hier lebt Amerika.


Verschiedene Kulturen, Einwanderer aus Europa und Afrika mit den unterschiedlichen Geschichten und Schicksalen ihrer Vorfahren – sie alle leben hier ein Leben, das individuell und typisch zugleich ist. Ein faszinierender Landstrich Amerikas. Authentisch wie die Route 66.


Und zu jeder Jahreszeit reizvoll. Wanderungen durch die bunt verfärbten Wälder im Herbst, Wassersport an den sechstausend Kilometern Küste der Großen Seen, imposante Natur in den Naturschutzgebieten und Parks, Wandern, Radtouren, Paddeln, Klettern, Skifahren und Langlauf – langweilig ist anders.


Und von wegen Durchschnitt: Illinois ist in seinen 102 Counties gar nicht so einsam, wie man zunächst denkt. Nur vier Staaten der USA haben mehr Einwohner. Und dabei sind immerhin vierundzwanzig Staaten, also knapp die Hälfte aller US-Staaten, flächenmäßig größer.


Die baumlose Steppe


Noch heute trägt Illinois den Beinamen „Präriestaat“, auf Englisch Prairie State. Und das, obwohl der Staat am äußersten östlichen Rand der Prärie liegt, die sich über 2,7 Millionen Quadratkilometer und mehr als ein Dutzend Bundesstaaten erstreckt.


Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts zählte man zur Prärie die komplette Region und die umliegenden Staaten, also nahezu das komplette Landesinnere des Kontinents mit seinen weitläufigen Hügeln, die viel Platz boten für Farmen und Weideland. Wer sich als Landwirt ein Auskommen sichern wollte, der fand hier unter den anderen Siedlern Gleichgesinnte, nicht selten auch Landsleute, und genügend Platz für Haus und Hof.


Die einzigartige Flora und Fauna, das trockene Gras, die Bisons und Präriehunde finden in weitläufigen Naturschutzgebieten und Reservaten Schutz.


Brotkorb Amerikas


Die von den Siedlern angelegten und oftmals künstlich bewässerten weitläufigen Ländereien gaben dem Land auch seine Beinamen „Garten des Westens“ und „Gartenstaat“, denn die Abertausende Quadratkilometer fruchtbarer Flächen ließen Illinois zu einem der führenden Hersteller von landwirtschaftlichen Produkten in den Vereinigten Staaten werden.


Auch Corn State, der Mais-Staat, ist ein geeigneter Spitzname für einen Staat, in dem Mais eine so wichtige Rolle spielt. Mit Iowa teilt sich Illinois eine Region Amerikas, die gemeinhin als Corn Belt, der Maisgürtel, bezeichnet wird. Wer irgendwo in einem amerikanischen Kino eine duftende Tüte Popcorn auf dem Schoß hält, darf sich nahezu sicher sein, dass der Mais in Illinois oder Iowa das Licht der Welt erblickt hat.


Die Spitznamen von Illinois zeigen deutlich, was diesen Landstrich der USA ausmacht: Illinois ist die Kornkammer des Landes, ein fruchtbarer Garten, in dem Obst, Gemüse und Getreide hervorragend gedeihen. Auch bietet es genügend Platz und weite Flächen für das Vieh, dessen Fleisch Amerika satt macht.
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Was zeichnet Illinois aus?


Rein äußerlich: weitläufige Grasflächen, kilometerlange Felder, riesige Farmen, aber auch pittoreske Weinberge, tiefblaue Seen, schnurgerade Straßen, sanfte Hügel und Wälder mit Laub- und Nadelbäumen.


Die Menschen, die hier leben, sind oftmals Nachfahren von Deutschen, Briten, Italienern, Ungarn und Skandinaviern. Sie brachten viele kulturelle Einflüsse mit, die vor allem in der Art zu kochen über Generationen hinweg erhalten geblieben sind.


In den frühen Jahren des 18. Jahrhunderts kamen zunächst die Deutschen und brachten Bier, Sauerkraut und Würstchen mit. Von ihnen übernahm man die Tradition, komplette Mahlzeiten auf den Tisch zu stellen mit Saucen, Suppen, Gemüse und natürlich den nach Art des Hauses gegarten Fleischstücken.


Die Briten kamen im späten 18. Jahrhundert hinzu und servierten süße und deftige Pasteten, Brotpudding und Braten mit Kartoffeln. Die Italiener brachten Pasta und einheimischen Käse mit, die Ungarn Gulasch, die Skandinavier Lefse (Kartoffelbrot) und Fleischbällchen.


Die typische Hauptmahlzeit im Mittleren Westen – ob in Iowa oder Illinois – ist all American, also ganz amerikanisch. Hierzu gehören Gerichte wie Roastbeef, gegrilltes Steak, Hamburger oder Hackbraten mit Püree oder gebackenen Kartoffeln, grüne Bohnen, Maiskolben und danach noch ein frischer Apfelkuchen.


Kulinarische Reise nach Illinois


Auf unserer kulinarischen Reise in den Mittleren Westen möchte ich Ihnen zeigen, dass es die Einwohner von Illinois verstehen, aus frischen Zutaten etwas Leckeres zu zaubern. Kein Wunder, wächst doch eine Vielzahl von Obst und Gemüse direkt vor der Haustür, ist erntefrisch auf dem Markt oder im nächsten Supermarkt zu kaufen.


Die Küche von Illinois besteht aus mehr als nur Pommes und Burger – wenngleich das die Zutaten sind, die als schneller Mittagssnack in der Pause den schlimmsten Hunger vertreiben.


Doch abends zu Hause kocht man gerne frisch und selbst, oder man geht in eines der zahlreichen Restaurants und Diner mit der ganzen Familie auswärts essen.


Auf meinen Reisen durch die Vereinigten Staaten hatte ich bei der Suche nach Rezepten in und aus Illinois oftmals das Gefühl, auf einer Schatzsuche zu sein, denn nicht selten werden die leckeren Rezepte über Generationen gehütet und nur sehr ungern herausgegeben.


Ich freue mich daher sehr, Ihnen die Fundstücke meiner Suche in diesem Buch präsentieren zu dürfen, nicht ohne Ihnen vorher noch Land und Küche schmackhaft zu machen.




Die Geschichte des Landes


Zur Zeit des amerikanischen Unabhängigkeitskrieges 1775 bis 1783 lebten in Illinois etwa zweitausend Indianer und eine kleine Anzahl französischer und deutscher Siedler. Entlang des Mississippi, der auf seinem langen Weg heute durch zehn amerikanische Staaten führt, ließen sich zunächst die „Französisch Kanadier“ nieder, die die Region bereits „Illinois“ nannten. Es heißt, die katholischen Missionare aus Frankreich hätten den Namen um 1670 von den hier ansässigen Indianerstämmen übernommen. Die Illini waren eine Konföderation der Indianerstämme Cahokia, Kaskaskia, Michigamea, Moingwena, Peoria und Tamaroa.
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